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Der Elternwille muss definitiv fallen - er hat für die Bildungsbiographien junger Menschen nur
Nachteile bereitet.

Ich habe mir gestern den Lehrplan der Grundschule, Mathematik, in Bayern angeschaut und
man kann definitiv kritisch fragen, ob es wirklich notwendig ist, dass sich auch die Schwachen
mit Parkettierung und Quadernetzen beschäftigen müssen, oder ob es nicht ausreicht, wenn sie
eine solide Grundvorstellung der Eigenschaften der wichtigsten Flächen und Körper entwickeln.
Klar, kann ich mir vorstellen, dass sich ein Söder gerne auf die Schulter klopft und sagt "Selbst
unsere Mittelschüler kennen sich mit Parkettierung und Quadernetzen aus. Da können sich die
Betriebe guten Gewissens für unsere Mittelschüler als zukünftige Mitarbeiter entscheiden.",
aber du hast schon Recht, dass es nichts bringt, wenn dafür Kenntnisse über Grundrechenarten
nur schwach ausgeprägt sind - die müssen einfach sitzen, egal wie.
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